


Nachfolge geregelt
Bereits vor gut 10 Jahren haben sich Ludwig Haumann

und Walthari P.Fuchs Gedanken über den Fortbestand

des Ingenieurbüros gemacht. Die langjährigen Mitarbei-

ter Dipl.-Ing. (FH) Franz Feldner und Dipl.-Ing.Michael

Perla traten 1995 als Gesellschafter in das Unternehmen

ein, fünf Jahre später kam Dipl.-Ing.Andreas Bauer dazu.

Im Jahr 2010 wird Dipl.-Ing.Dipl.Wirtsch.-Ing.Maximi-

lian Fuchs, der Sohn von Dr. Fuchs, die Gesellschafts-

struktur komplettieren. Somit ist sowohl für die Kunden

als auch für die Mitarbeiter der Fortbestand des Büros

nach Ausscheiden der Seniorpartner gesichert.

Am 1.Januar 1977 gründete Ludwig Haumann das »Ingenieurbüro Ludwig

Haumann« mit Schwerpunkt Tragwerksplanung und Konstruktionszeich-

nungen für den Stahlbau. Als Büro diente in der ersten Zeit noch das zweite

Kinderzimmer des Familienvaters.  

Mitte 1977 konnten erste Mitarbeiter eingestellt werden und 1980 zog 

das Büro nach Traunstein um. 

Zwei Jahre später trat der Ingenieur Dr.Walthari P.Fuchs - beide kennen 

sich schon aus Jugendtagen - als Partner ein. W. Fuchs ist öffentlich

bestellter Sachverständiger für Beton- Stahlbeton- und Rohrleitungstief-

bau, außerdem Prüfingenieur für Baustatik der Fachrichtung Massivbau,

Eisenbahnbrückenbau und Konstruktiver Ingenieurbau. 

In den 90-iger Jahren, gefördert durch den Bauboom der Wiedervereini-

gung, kamen immer mehr Mitarbeiter dazu. Schließlich platzte das konti-

nuierlich gewachsene und über mehrere Etagen verteilte Büro in Traun-

stein, Leonrodstraße, aus allen Nähten. In der Sonntagshornstraße wurde

ein eigenes Bürogebäude errichtet, das 1994 mit rund 30 Beschäftigten

bezogen werden konnte.

Die Firma zählt zu den führenden Ausbildungsbetrieben für Bauzeichner in

der Region und ist stolz darauf, jedes Jahr mindestens einen Lehrling ein-

zustellen. Um die Auszubildenden im Bereich Hochbau, Ingenieurbau und

Stahlbau kümmert sich insbesondere Gesellschafter Franz Feldner. Er ist

auch Mitglied des Prüfungsausschusses für Bauzeichner der IHK München

und Oberbayern.

Der erste Lehrling, der im Betrieb ausgebildet wurde, Hans Stelzer, blickt

mittlerweile auf eine 27-jährige Tätigkeit bei Haumann & Fuchs zurück.

Längst hat der langjährige Mitarbeiter zum Techniker weitergelernt. Diesen

Weg schlagen nicht wenige ehemalige Auszubildende ein. Dr.Fuchs:

»Wenn wir feststellen, dass ein Bauzeichner bei uns unterfordert ist und

eigentlich mehr kann, legen wir ihm ein Studium über den 2.Bildungsweg

nahe. Erst vor kurzem kam einer unserer Bauzeichnerlehrlinge als Inge-

nieur zu uns zurück«. Darüber hinaus wird angehenden Ingenieuren die

Ableistung ihres Praxissemesters angeboten, wovon bereits viele Studenten

Gebrauch gemacht haben.

Die Firmenphilosophie umreißt Ludwig Haumann wie folgt: »Wir sind auf

engagierte und hochqualifizierte Mitarbeiter angewiesen und sehen sie als

tragende Säulen in unserem Unternehmen«. Ständige Weiterbildung wird

daher groß geschrieben und die Teilnahme an Seminaren, Fachtagungen

und Workshops angeboten. Es gehört zum Standard, die dort erworbenen

Kenntnisse in internen Seminaren an die restlichen Mitarbeiter weiter zu

vermitteln. Neigungen und Interessen der Ingenieure und Konstrukteure

werden durch die Geschäftsführung bewusst gefördert. »Unser Ziel ist

eine gute Mischung aus Allroundern und Spezialisten, damit wir unseren

Kunden für die unterschiedlichen Baustoffe und Fachgebiete jeweils einen

kompetenten Ansprechpartner bieten können«, so Ludwig Haumann. 

Für Ihre Projekte steht Ihnen ein leistungsfähiges, 

hoch motiviertes Team aus Architekten, Ingenieuren,

Technikern, hoch qualifizierten Zeichnern und erfah-

rener Teamassistenz zur Verfügung. 

Die Keimzelle unseres Wirkens seit 1994, der Hauptsitz

von Haumann & Fuchs in Traunstein.

Die Ausbildung von Bauzeichnern in den Fachrich-

tungen Konstruktiver Ingenieurbau und Stahlhochbau

– von jeher ein besonderes Anliegen unseres Büros.

Mehr als 25 Lehrlinge – im Durchschnitt seit 1980

eine/r pro Jahr – die ihre Prüfungen meist mit über-

durchschnittlichen Leistungen ablegen, sprechen 

für sich. Bei talentiertem Nachwuchs fördern wir die

Weiterbildung zum Techniker oder auch Ingenieur.

Kurzer Rückblick auf die Firmengeschichte Die Mitarbeiter als tragende Säule
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1977 
Dipl.-Ing.(FH) Ludwig Haumann gründet

in Schmidham das »Ingenieurbüro Ludwig Haumann«

als Einzelunternehmen, kurz darauf folgt der Umzug

nach Siegsdorf

1980
Umzug des mittlerweile 6 Mitarbeiter umfassenden

Büros in die Leonrodstraße 9 in Traunstein

1984
Neugründung der »Haumann & Fuchs GbR« 

durch Eintritt von Dr.-Ing.Walthari P.Fuchs als Partner

Gebäude-/Tragwerksplanungen Prüfungen Gutachten Mitarbeiterentwicklung
von 1977–2007 

Projekte 
von 1977–2007 

Getreu dem Motto, »Bewährtes bewahren, innovativ

denken und gesichert handeln« hat die Ingenieur-

gesellschaft Haumann & Fuchs mbH mit der Hauptstelle

in Traunstein, der Geschäftsstelle in Waldkraiburg, 

die Haumann & Fuchs GbR sowie die ArcVis GbR zum

Nachweis und zur Qualitätssicherung in allen rele-

vanten Geschäftsprozessen sowie zur Verbesserung 

von interner und externer Kundenzufriedenheit, 

ein Qualitäts-Management-System nach der Norm 

DIN EN ISO 9001:2000 nachgewiesen, die Normforde-

rungen erfüllt und von der ZQ MPA BAU in 2004 

erstmals erfolgreich zertifizieren lassen. »Nutzen 

und Erfolg unserer Kunden, ist uns Anspruch und 

Motivation zugleich!«

1986
Öffentliche Bestellung und Vereidigung 

von Dr.-Ing.Walthari P.Fuchs 

als Sachverständiger für Beton- und Stahlbetonbau

sowie für Rohrleitungstiefbau

1988
Beteiligung von Ludwig Haumann 

an der Intec-Gewerbebau in Traunstein 

(Mitgesellschafter: Armin Berger und Hans Wittig)

1990 
Dr.-Ing.Walthari P.Fuchs legt erfolgreich die Prüfung 

zum »Prüfingenieur für Baustatik – Fachrichtung 

Massivbau« ab und erhält 1995 vom Eisenbahn-

Bundesamt (EBA) die Zulassung als Prüfingenieur des

Sachgebiets Eisenbahnbrückenbau und Konstruktiver

Ingenieurbau

1993 
Neugründung der »Haumann & Fuchs Ingenieur-

gesellschaft mbH«

1994 
Umzug in den Büroneubau in der Sonntagshornstraße 4

in Traunstein. Haumann & Fuchs beschäftigt mittler-

weile mehr als 30 Mitarbeiter

1995 
Die langjährigen Mitarbeiter Dipl.-Ing.(FH) 

Franz Feldner und Dipl.-Ing.Michael Perla treten 

als Gesellschafter in das Unternehmen ein

1999 
Eröffnung eines Zweigbüros in Burghausen

2000 
Eintritt von Dipl.-Ing.Andreas Bauer als Gesellschafter 

in die GmbH

2002 
Gründung der HFH-Ingenieure in Burghausen, 

Gesellschafter Haumann & Fuchs, Hinterschwepfinger,

Mehring; Beteiligung an der SAK Ingenieurgesellschaft

mbH in Traunstein

2004 
Fortführung des ehemaligen Büros Elger in Waldkraiburg

und Integration in die Ing.-Ges.Haumann & Fuchs

2005 
Dipl.-Ing.Andreas Bauer legt erfolgreich die Prüfung 

zum »Prüfingenieur für Baustatik – Fachrichtung 

Massivbau« ab; Gründung der Hargassner ZT-GmbH 

in Salzburg

2006 
Das Unternehmen Haumann & Fuchs beschäftigt

derzeit rund 40 Mitarbeiter und gilt darüber hinaus 

als führender Ausbildungsbetrieb für Bauzeichner 

in der Region 
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Als Walthari P.Fuchs in den Betrieb eintrat, konnte dem bisherigen Schwer-

punkt Stahlbau mit dem Massivbau ein weiteres Fachgebiet hinzugefügt

werden. Somit können auch baustoffübergreifende Projekte in statischer

Hinsicht bearbeitet sowie Komplettleistungen bei der Gebäude- und Trag-

werksplanung angeboten werden. Mit Andreas Bauer konnte schließlich

das bereits durch Dr.Fuchs vorhandene Know-how im Bereich Brückenbau

und -sanierung intensiver ausgebaut werden. 

Stolz ist das Büro auf viele Stammkunden, unter denen sich zum Beispiel

MTU München, die Aicher-Gruppe Freilassing, Alpenhain Lehen, Rieger

Trostberg, Lang-Ecolab und Brückner Siegsdorf, Rosenberger Fridolfing,

Bergader Waging und Degussa Trostberg befinden. Der Wunsch, die Werke

im Chemiedreieck wie Wacker, InfraServ oder OMV auch vor Ort gut be-

treuen zu können, führte zur Gründung der HFH Ingenieurgesellschaft bei

Burgkirchen. »Die langjährige Zusammenarbeit mit diesen Firmen zeigt,

dass sie mit unserem Büro zufrieden sind«, so Ludwig Haumann. 

Ein weiteres Standbein wurde mit einer Zweigniederlassung in Waldkrai-

burg geschaffen, um im Gebiet Waldkraiburg-Mühldorf-Altötting mehr

präsent zu sein.

Mit einer Beteiligung an der S•A•K Ingenieurgesellschaft mbH in Traunstein

erstrecken sich die Leistungsangebote für Bauherrn auf weitere Felder wie

Vermessung, Bauleitplanung und Ortsgestaltung, Deponiebau, Straßen-

und Kanalbau. 

Mittlerweile hat Haumann & Fuchs mit einer Beteiligung an dem Inge-

nieurbüro Kurt Hargassner in Salzburg  auch einen Fuß in das benachbarte

Österreich gesetzt. 

Um dem überaus vielfältigen Kundenstamm, zu denen auch viele öffent-

liche Auftraggeber gehören, einen gleichbleibend hohen Qualitätsstan-

dard bieten zu können, wurde 2004 ein Qualitätsmanagement (QM-)Sys-

tem eingeführt.

Partner: S•A•K, Traunstein:
Neubau einer Salzachbrücke im nörd-

lichen Rupertiwinkel/oberen Innviertel,

Bauherr: Landkreis Traunstein

Partner: Intec Gewerbebau GmbH, Traunstein
Held & Ströhle GmbH & Co.KG, 

Anbau Porsche-Ausstellung: 

Gebäudeplanung: Intec Gewerbebau, 

Tragwerksplanung: Haumann & Fuchs

Partner: HFH Ingenieure GmbH, Burghausen
ZKJ, Inn-Salzach: Erweiterung Zentrum

für Kinder und Jugendliche in Altötting,

Tragwerksplanung HFH, Gebäude-

planung: Lukas, München und Winkler & Berndt, 

Altötting

Partner: Stahlbau Stassfurt GmbH & Co.KG
Bode-Brücke in Löderburg

Partner: Hargassner & Partner, Salzburg
Spiluttini BaugesmbH., Betriebsgebäude

in St.Johann, Gebäudeplanung: 

Thomas Lechner, Radstadt, Tragwerks-

planung: Hargassner & Partner

Partner: ArcVis Computeranimation, Traunstein
ALUPRESS Brixen: Neubau Bürogebäude

Beispiel Industriebau:
AFG Unseburg, Neubau, Produktionsgebäude zur 

Agrarfolienherstellung, Gebäude- und Tragwerks-

planung: Haumann & Fuchs, Entwurf: Koslovski, 

Stassfurt

Umfassendes Leistungsangebot

Beispiel Facility-Management:
Im Immobilien-Lebenszyklus entfallen bis zu 90% 

der Gesamtkosten auf Bewirtschaftung und Werterhalt.

Wir unterstützen unsere Kunden auch nach Fertigstel-

lung eines Projektes über beherrschte Abläufe, mit

verbesserter technischer Ausstattung. Dieser Wertschöp-

fungsprozess erhöht Nutzungsqualität, Arbeitsproduk-

tivität, Wirtschaftlichkeit und Kapitalrendite immobiler

Werte

Beispiel Wohn- und Geschäftshäuser:
Rudolf und Roslies Lechner, Traunstein: Neubau von 

2 Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage in Traunstein,

Gebäudeplanung: Lechner+Lechner, Traunstein, 

Tragwerksplanung: Haumann & Fuchs

Beispiel Verkehrsanlagen:
Straßenbauamt Traunstein, St 2107 Altötting-Burg-

kirchen, Brücke über die Alz, Entwurf und Ausschreibung

sowie Prüfung: Haumann & Fuchs

HARGASSNER & PARTNER

Beispiel Prüfung Brückenbau:
Staatliches Bauamt Traunstein, Kreisverkehr Berchtes-

gaden, Neubau der Brücken über die Ramsauer Ache,

Königsseer Ache und die Berchtesgadener Ache 

mit Umbau des Straßenknotens, Tragwerksplanung:

Höllige+Winde, Aufham

Beispiel Projektentwicklung:
»Bedürfnisse ermitteln, Interessen bündeln und die

Menschen gewinnen, nur so werden innovative Ideen

zur Realität!« Innerstädtische Projektentwicklung süd-

lich der Stadtmitte Waldkraiburg

Beispiel Brandschutz:
Die Erfüllung der gesetzlich vorgeschriebenen Schutz-

ziele des Brandschutzes, insbesondere der Schutz von

Leben und Gesundheit, ist die oberste Prämisse. Dies

kann mit wirtschaftlich vertretbarem Aufwand erreicht

werden, wenn möglichst frühzeitig die Aspekte des

Brandschutzes in die Planung integriert werden.
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Stammkunde: MTU Aeroengines, München
Aufstockung Gebäude 045

Stammkunde: InfraServ, Gendorf
Erweiterung des Logistikzentrums, 

Bau 428 mit 11 Blocklagern, Kom-

missionierung und Förderbandgang

(Gesamtfläche ca.14.000 qm)

Stammkunde: Wacker, Burghausen
Allgemeines Technikum LP 2415

Stammkunde: Rieger-Karton, Trostberg
Neubau Rollenlager, Gebäude- und

Tragwerksplanung: Haumann & Fuchs 

Stammkunde: Alpenhain und ALPMA
Werksübersicht mit Neubauten Käserei

sowie Lager- und Produktion für 

Backcamembert, Gebäude und Trag-

werksplanung: Haumann & Fuchs

Beispiel Umbau, Sanierung, Aufstockung:
BFZ Peters, Aufstockung Unterrichtsgebäude in Wald-

kraiburg: Gebäudeplanung: Leukert, Waldkraiburg,

Tragwerksplanung Haumann & Fuchs

Beispiel Schulen, Freizeit, Sport:
Gemeinde Prien: Neubau Freizeithallenbad »Priena-

vera«, Gebäudeplanung: Zeller+Romstätter, Traunstein

Tragwerksplanung: Arge Peter Zeller, Ruhpolding und

Haumann & Fuchs

Beispiel Prüfung Hochbau:
Resorthotel am Obersalzberg, Tragwerksplanung: 

Seeberger Friedl und Partner, Pfarrkirchen

Die erfolgreiche Arbeit der letzten 30 Jahre will Haumann & Fuchs, unter-

stützt vom eigenen Qualitätsmanagement und dem gelebten Leitmotiv:

»Bewährtes bewahren, innovativ denken und gesichert handeln« fort-

setzen. Qualität und Quantität der angebotenen Leistungen sollen weiter

gesteigert werden. 

Dazu gehört der Ausbau von überregionalen Geschäftsstellen und die

Erschließung neuer Geschäftsfelder wie der Projektentwicklung – wo inno-

vative Ideen Realität werden, indem man Markt- und Kundenbedürfnisse

ermittelt, Interessen bündelt und die beteiligten Menschen überzeugt.

Im Facility Management unterstützt und begleitet Haumann & Fuchs seine

Kunden kompetent von der ersten Idee bis über den gesamten Nutzungs-

zeitraum seiner immobilen Werte nach der Devise 

»Zur richtigen Zeit das Wichtige tun!«

»Wir stellen kein Serienprodukt her und können es nicht - wie z.B. in 

der Autoindustrie üblich – über Jahre entwickeln und testen. Jedes zu 

planende Bauwerk ist für sich einzigartig« umschreibt Ludwig Haumann

die größte Herausforderung im Planungsprozess. »Außerdem müssen 

wir uns aktuell mit der Umstellung nahezu aller Baunormen im Zuge 

der angestrebten europäischen Harmonisierung, seien es Lastannahmen,

Massivbau, Holzbau oder Wärmeschutz – um nur einige zu nennen –

auseinandersetzen.«

Von Beginn an war das Ingenieurbüro bestrebt, bestens ausgerüstete

Arbeitsplätze zur Verfügung zu stellen. Die stets aktuelle und hoch 

leistungsfähige Hard- und Softwareausstattung der etwa 45 Computer-

arbeitsplätze liegt dabei überwiegend in den Händen von Michael Perla. 

Beispiel Parken: 
Kreiskliniken Traunstein-Trostberg, Neubau Parkhaus

1984, Sanierung mit Aufstockung 1997, Entwurf

Fassade: Zeller+Romstätter, Traunstein, Tragwerks-

planung: Haumann & Fuchs

Stammkunde: Firmengruppe Max Aicher
Wohnanlage »Weiße Taube«, 

880 Wohnungen mit Tiefgaragen 

in Berlin-Hohenschönhausen, 

Werk- und Tragwerksplanung: Haumann & Fuchs, 

Eingabeplanung: Seifert Planung, Darmstadt+Weber,

Klippel, Schulz, Berlin

Beispiel Bürogebäude:
Sparkasse Traunstein-Trostberg: Neubau Zentrale 

Verwaltung in Traunstein, Gebäudeplanung: Zeller+

Romstätter, Traunstein, Tragwerksplanung: 

Haumann & Fuchs

Beispiel Industriebau:
Fossil (Europe) GmbH, Eggstätt: Logistikzentrum 

Bauabschnitt 1+2 mit insgesamt mehr als 22.000 qm

Fläche, Gebäude- und Tragwerksplanung: Haumann 

& Fuchs

Beispiel Brückenbücher:
Auch Brücken unterliegen dem Alterungsprozeß. Dieser

wird zudem durch die zunehmende Verkehrsbelastung

und durch schädliche Einwirkungen, wie z.B. Tausalz

verstärkt. Deshalb schreibt die DIN 1076 regelmäßge

Brückenprüfungen vor, um die Dauerhaftigkeit, 

Standsicherheit und Verkehrssicherheit der Brücken 

zu gewährleisten und bei Bedarf notwendige (Instand-

setzungs-) Maßnahmen ergreifen zu können. Haumann

& Fuchs führt Brückenprüfungen im Auftrag zahlreicher

öffentlicher und privater Unterhaltsträger durch, z.B. 

für die Autobahndirektion Südbayern, dem Landratsamt

Traunstein, der Stadt Rosenheim, der Firmen Wacker

oder OMV.

Ausblick
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